
 

 
Erfahrungsbericht Auslandssemester  
Bitte nennen Sie im Erfahrungsbericht keine personenbezogenen Daten (Name, E-Mail-Adresse 
usw.). Am Ende des Berichts können gern Fotos (mit Beschreibung) eingefügt werden.  
Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts und der eingefügten Fotos einverstanden:      
Ja   ☒         Nein   ☐  

Studiengang an der EUF  
Bachelor Bildungswissenschaften, Primarstufe 

Fächerkombination (falls BABW)  
Deutsch, Textil & Mode 

Gastland  
Österreich 

Gasthochschule  
Pädagogische Hochschule Salzburg Stefan Zweig 

Semester im Ausland (z.B. WiSe 2016/17) 
WiSe 2019 + SoSe 2020 
Dauer des Auslandssemesters (Vorlesungen und Prüfungen) 
Vier Monate pro Semester 

Vorbereitung  
Griaß di! 
Meine Zeit in Salzburg gehört zu den schönesten Erlebnissen, die ich bisher machen 
durfte. 
Die Vorbereitungen für mein Auslandssemester an der PH in Salzburg gestalteten sich 
anfangs sehr umfangreich. Es ist daher ratsam, gut organisiert und strukturiert 
vorzugehen, um mögliche Komplikationen zu vermeiden. 
Nach der Zusage bemühte ich mich schnell um eine Unterkunft in Salzburg und gelangte 
durch die geleistete Unterstützung an eines der vielen Wohnheime. Auch das Learning 
Agreement und andere Formalitäten versuchte ich so früh wie möglich fertigzustellen. 
Das Erstellen des Learning Agreements erfordet etwas Zeit, aber ich konnte ohne große 
Probleme nahezu äqivalente Kurse für die der EUF finden.  
 
Studium an der Partner-Hochschule (z.B. Vorlesungszeitraum, Unterrichtssprache, 
Kursangebot, Prüfungsform)  
Die Kurse an der PH haben mir sehr zugesagt. Sowohl die Kommilitonen als auch die 
Lehrpersonen waren größtenteils sehr offen und hilfsbereit. Die Kurse sind eher praktisch 
angelegt. Es wird viel ausprobiert und meiner Entwicklung als angehende Lehrperson kam 
das sehr entgegen. 
Die Uni ist wirklich nicht groß, aber gerade das ist es, was das Studieren dort so schön 
macht. Es herrscht keine Hektik und die Prüfungsleistungen lassen sich gut bewältigen. 
Wählen kann man sowohl Kurse für die Internationals (auf englisch) und auch die 



 

regulären Kurse auf deutsch. Ich habe größtenteil die regulären Kurse gewählt, da sie am 
besten mit den Kurse der EUF übereinstimmten. Jedoch würde ich jedem empfehlen, auch 
Kurse für die Internaionals zu wählen, um mit den Leuten in Kontakt zu kommen. Das hat 
meinen Aufenhalt dort erheblich bereichert. 
 
Das Leben im Gastland (z.B. Wohnen, Einkaufen, Freizeit, Kosten) 
Genrell sollte nicht verdrängt werden, dass sich das Leben in Salzburg etwas teuerer 
gestaltet als in Flensburg. Falls möglich würde ich daher jedem raten finanziell 
vorzusorgen, um problemlos so viel wie möglich unternehmen und reisen zu können. 
Hofer, Lidl und Penny bieten geeigente Möglichkeiten, kostengünstig an Lebensmittel zu 
gelangen. Andernfalls bieten auch Merkur, Billa und Spar budgetfreundliche Eigenmarken 
an. 
Salzburg ist keine riesige Stadt aber zum Fortgehen (Feiern) peferkt. Es gibt drei-vier coole 
Clubs die meist einen Eintritt von 5-10€ verlangen. Sie liegen quasi alle in derselben Straße 
und auch die besten Bars sind dort aufzufinden. Die Preise für Drinks und Essen sind meist 
ein wenig teurer als hier. 
Die zahlreichen Berge und Seen im Salzburger Land sind auf jeden Fall einen Besuch wert! 
Die Umgebung ist wirklich unglaublich schön. Besonders für Ski- und Snowboardfahrer ist 
ein Semster im Winter perfekt. Flachau lässt sich mit einem täglichen Shuttle-Bus 
innerhalb einer Stunde erreichen und auch weitere Skigebiete bieten super Möglichkeiten  
sich wintersportmäßig auszuleben. Auch im Sommer lädt die Umgebung zum Wandern 
oder anderen Sportaktivitäten ein. 
 
Praktische Tipps/Fazit 
Die Zeit in Salzburg stellt für mich eine der wertvollsten bisher gesammelten Erfahrungen 
dar. Das eher praktisch orientierte Studieren, die wundervolle Landschaft und auch die 
entstandenen Freundschaften haben mich unglaublich bereichert. Interessenten würde 
ich ein Auslandssemster dort auf jeden Fall empfehlen. Jedoch sollte berücksichtigt 
werden, dass diese Erfahrungen subjektiv sind und daher kein Versprechen geben werden 
kann. 
 
Tipps: 

- Die App willhaben würde ich jedem ans herz legen, der sich ein Fahrrad oder 
Ähnliches zulegen möchte. Es lässt sich mit eBay vergleichen und gestaltet sich 
recht unkompliziert. 

- Auch die Seite busliniensuche erleichtert einem so manche Vergleiche bezüglich 
Bahn- und Busfahrten.  

- Innerhalb des Landes Salzburg gibt es ein Studententicket, mit dem eine nahezu 
gänzliche Bus- und S-Bahnnutzung möglich ist. 

- Sofern möglich, kann ich jedem raten vor oder auch nach der Vorlesungszeit so viel 
wie möglich außerhalb der Stadt zu reisen und zu unternhemen. Es bieten sich 
unglaublich viele Möglichkeiten, die sich mit ein bisschen Aufwand organisieren 
lassen. 

 
Pfiati und gute Reise! 
 
Fotos Hiermit erkläre ich, dass Rechte Dritter an dem/den unten näher bezeichneten Foto/s nicht 
bestehen und ich der EUF die Nutzung dieses/dieser Fotos gestatte                 Ja ☐  Nein  ☐ 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


